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Regensburg, den 27. April 2009 
 
 

Bürgerinitiative LOS offenbart Egoismus /  
Schaden für Demokratie vorprogrammiert 

 
 
 
 
„Mit ihrem zweiten Anlauf zur Verhinderung der Sallerner Regenbrücke macht die 

Bürgerinitiative LOS unbelehrbar dort weiter, wo sie vor dem Urteil des 

Verwaltungsgerichtshofs aufgehört hat“, kommentiert CSU-Fraktionsvorsitzender 

Christian Schlegl die Ankündigung der BI, weiterhin eines der wichtigsten 

Verkehrsprojekte Regensburgs zu torpedieren. 

 

Dieses Vorgehen zeige deutlich, dass die BI keinen sachlichen Argumenten zugänglich 

sei, sondern lediglich aus Eigeninteresse handle. Das St. Florians-Prinzip stehe hier 

Pate. „Das immer höhere Verkehrsaufkommen kann wohl ruhig Bürger anderswo in der 

Stadt belasten, Hauptsache die Initiatoren des Bürgerbegehrens sehen ihre Ruhe und 

ihre Interessen gewahrt“, so Schlegl. 

 

Dies zeige deren mangelhaftes und selbstbezogenes Demokratieverständnis. Ein 

grundlegendes Prinzip der Demokratie sei hingegen, nicht den eigenen Willen in den 

Vordergrund zu stellen, sondern im Sinne des Gemeinwohls zu handeln, auch vor der 

eigenen Haustüre. „Alles andere schadet der Demokratie und missbraucht deren 

Instrumente, von den Kosten für die Steuerzahler ganz zu schweigen“, urteilt der CSU-

Fraktionschef abschließend. 


